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Verschwörungsideologien und Antisemitismus 
in der Corona-Pandemie Vortrag & Diskussion
Isolde Vogel Zeithistorikerin, Antisemitismusforscherin, ÖAW

Dienstag, 21.12.2021, 18:00 Uhr via Zoom:

Von der Covid-19-Pandemie geht nicht nur eine gesundheitliche Gefahr aus. Ge-
fährliche Begleiterscheinungen der Pandemie sind auch verschwörungsmythische 
und antisemitische Erklärungsmuster. Gefördert durch Ungewissheit und Unsicher-
heit, gepaart mit dem Drang einfache Erklärungen für komplexe Probleme zu fi nden, 
fi nden verschwörungsideologische Spekulationen weite Verbreitung. Sowohl ganz 
offen als auch verklausuliert und in Anspielungen verpackt, werden antisemitische 
Botschaften in sozialen Medien, auf der Straße oder in (Familien-)Chats propagiert.
Welche Gefahr verschwörungsideologisches Denken impliziert und wie sich der 
Zusammenhang zu Antisemitismus, Rechtsextremismus, Geschichtsrevisionismus 
und Esoterik darstellt, macht Isolde Vogel in diesem Vortrag zum Thema.
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Diese Veranstaltung ist Teil einer Fortbildungsreihe der PHK zum Thema Extremismus/Antisemitismus/Erinnerungskulturen.


